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Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute,
das der HERR, dein Gott, 

dir und deiner Familie gegeben hat. 
5. Mose 26,11

Blick auf Sehma, Foto: M. Seidel
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Nachgedacht

Du sollst fröhlich sein und dich freu-
en über alles Gute, das der HERR, 
dein Gott, dir und deiner Familie ge-
geben hat. 		         5. Mose 26,11

Liebe Gemeinde,

mit dem Monatsspruch für Februar aus 
dem 5. Buch Mose im 26. Kapitel grüße 
ich Sie recht herzlich. In einer Rückschau 
gibt der Schreiber wieder, wie Gott sein 
Volk aus Ägypten führte und aus der 
Hand der Knechtschaft errettete. Inter-
essant ist die Beschreibung, wie man die 
„Erstlinge der Früchte des Landes“ Gott 
opfert und ihm so Lob, Preis und Dank 
darbringt. 
Die Übersetzung, nach der ich den Mo-
natsspruch zuerst las, lautet: „…Du sollst 
fröhlich sein und dich freuen über alles 
Gute, das der Herr, dein Gott, dir und dei-

ner Familie gegeben hat...“. In der Luther-
übersetzung von 2017 steht interessan-
terweise „…und sollst fröhlich sein über 
alles Gut, das der HERR, dein Gott, dir 
und deinem Hause gegeben hat, du und 
der Levit und der Fremdling, der bei dir 
lebt...“ 
Was so ein kleiner Buchstabe doch alles 
ausmacht. Aus dem Gut, also dem Besitz, 
wird das Gute, das wir von Gott erhalten 
haben und mit dem wir haushalten sol-
len. Dazu zählt natürlich nicht nur der 
Besitz, sondern auch viel mehr die Men-
schen, die er uns anvertraut hat; Gutes, 
wie Gesundheit, Freude und Heilung. 
Letzteres betraf mich im vergangenen 
Jahr sehr intensiv. Während ich aktuell 
diese Zeilen schreibe, befinde ich mich 
noch voll und ganz im Heilungspro-
zess und den Höhen und Tiefen, welche 
er mit sich bringt. Immer wieder ist es 
gut, sich zu vergewissern, wie wichtig 



3

die Dankbarkeit für Gesundheit ist und 
dass nichts aber auch rein gar nichts 
selbstverständlich ist. Jeden Tag gesund 
aufzustehen, alles bewegen zu können, 
ist ein echtes Wunder. Während meines 
Aufenthalts in Bad Lausick lernte ich die 
verschiedenen Krankheitsbilder kennen 
und wurde bei einigen der Patienten-
schicksale sehr nachdenklich. 
Der zweite Teil des Textes oder vielmehr 
der Texte bezieht sich auf die Menschen, 
die mit uns unterwegs sind, mit denen 
wir leben und arbeiten. Luther bezieht 
sich zwar auch auf die Familie, schließt 
aber auch den Nachbarn und die Men-
schen, die zu uns kommen nicht aus. 
In der späteren Übersetzung wird alles 
zum Wort „Familie“ zusammengefasst, 
was ich persönlich ein wenig schade 
finde, da man ja mit dem Begriff „Fami-
lie“ die eigenen näheren Verwandten als 
auch Freunde, Bekannte oder auch die 
Glaubensgeschwister benennen kann 
und somit sehr viel Interpretationsspiel-
raum gegeben ist. 
Zum Abschluss meines Artikels komme 
ich noch einmal an den Anfang des Tex-
tes zurück, welcher in beiden Fassungen 
fast die gleiche Wortwahl beinhaltet. „…
Du sollst fröhlich sein…“ stach mir re-
lativ schnell ins Auge. Was bedeutet ei-
gentlich das Wort „Fröhlichkeit“? Wann 
ist jemand fröhlich? Warum ist jemand 
fröhlich?
Sieht man im Duden nach, so tritt fol-
gende Erklärung des Adjektivs „fröhlich“ 
zutage: von Freude erfüllt, unbeküm-
mert und heiter zu sein, oft verbunden 

mit Vergnügen und Ausgelassenheit (z. 
B. ein fröhliches Gemüt, fröhliches Trei-
ben) oder auch Freude bringend (z. B. 
fröhliche Spiele). Also ein erhebender Ge-
fühlszustand, welcher für meine Begriffe 
kürzer oder auch länger anhalten kann. 
Aber was bewegt einen Menschen, fröh-
lich zu sein? 
Zum Beispiel ein Neugeborenes, eine ge-
lungene Arbeit, der geglückte Umzug in 
ein neues Heim oder auch die erfolgreiche 
Suche nach einem neuen Arbeitsplatz. Si-
cher ließen sich hier noch viele weitere 
Dinge aufführen. Für mich, der bis dato 
ein sehr fröhlicher und positiver Mensch 
war, bedeutete der Einschnitt auch eine 
Wesensveränderung. Von einem ernsten 
Gesichtsausdruck wandelten sich meine 
Züge in der letzten Woche der Reha hin 
zu einem verkrampften Lächeln. Erst da-
nach wurde das Lächeln wieder lockerer 
und ich begann mich zu freuen. Ich hoffe 
und wünsche, dass ich meine Fröhlich-
keit und meinen Humor in den kommen-
den Wochen wiederfinde. Manches wird 
noch seine Zeit dauern. Aber wir wollen 
alle mit Fröhlichkeit und Gottvertrauen 
in die Zukunft sehen.
Getreu dem Motto der Jahreslosung „Sie-
he ich mache alles neu“ wünsche ich Ih-
nen und Euch für das Jahr Gesundheit, 
Zufriedenheit, Gottes reichen Segen und 
eine gehörige Portion Fröhlichkeit. 

Es grüßt herzlich
		       Kantor Martin Seidel
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Gruppen und Kreise

Kirchenvorstand  19:15 Uhr  Donnerstag, 26.02./26.03.
					            im Gemeindesaal Affalter	

jeden Freitag
18:30 - 19:00 Uhr an der St. Johanniskirche

 

Mütterkreis  
18 Uhr Dienstag, 03.02.
im März Teilnahme am Weltgebetstag 
der Frauen

Ehe- und Erwachsenenkreis 
19:30 Uhr Montag, 16.02./16.03.

Gesprächskreis 
19 Uhr Donnerstag, 19.02./19.03.

Männerkreis 14 Uhr Mittwoch 
11.02./11.03.  im Gemeindesaal Lößnitz

Seniorentanz
9:30 Uhr Freitag, 06.02./20.02./06.03.

Erlebnistanz 
18 Uhr Dienstag, 10.02./24.02./10.03.
im Bürgerhaus
(Aufgrund einer Baumßnahme im Bür-
gerhaus vereinbaren wir die weiteren 
Termine kurzfristig)

in der Altstadt

Passionsandacht & Gebet für Demokratie
Statt mittwochs zu einer gesonderten Passionsandacht, werden auch dieses Jahr die 
Passionstexte in der Woche von Aschermittwoch bis Ostern im Rahmen des Gebets 
für Demokratie gelesen. Jesu Weg ans Kreuz lädt uns ein, auch über unser Mitein-
ander nachzudenken und mit ihm den Weg des Friedens, der Gewaltlosigkeit und 
Versöhnung zu gehen.

Das Gebet für Demokratie findet auch in der Passionszeit 
immer freitags, 18.30 Uhr in der St. Johanniskirche statt.
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Frauendienst    14 Uhr Dienstag, 24.02./17.03.
  

in Alberoda

Frauendienst 14:30 Uhr Dienstag 
03.02./03.03.

Männerabend 
19:30 Uhr Dienstag 17.02. Teilnahme 
am Gemeindeabend mit A. Garth in der 
LKG  Alberoda 
19:30 Uhr Dienstag, 24.03.

Ehekreis 19:30 nimmt am Eheüberra-
schungsabend in der LKG am 14.02. um 
19 Uhr in Aue teil

Seniorenkreis
Donnerstag 05.03.   14:30 Uhr   Senioren-
kreis in der LKG Alberoda
 

Ehekreis 
20 Uhr Montag, 23.02./30.03.  im Anbau 
der Kirche Affalter

Kirchenputz in und um 
die Kirche Affalter Sonn-
abend, 14.3. ab 9 Uhr
Für alle, die gern mittun 

möchten, an diesem  Termin aber nicht 
können, liegt  in der Gemeindeküche 
eine Liste  mit zu erledigenden Aufga-
ben. So können Sie an einem anderen 
Zeitpunkt in Eigenregie saubermachen. 

in Affalter

Im Betreuten Wohnen der Diakonie, 
Lessingstr. 37 finden folgende Veran-
staltungen unserer Kirchgemeinde statt: 

Seniorenkreis 
14:30 Uhr Montag, 02.02./02.03./23.03. 
Andacht

gemeinsames Singen 
14:30 Uhr Mittwoch, 18.02./18.03.

Gedächtnistraining 
9:30 Uhr Dienstag, 10.02./24.02./10.03.

Männertreff 
9:30 Uhr Mittwoch, 04.02./04.03.  in der 
Oase

Eltern-Kind-Kreis 
in der Oase Der Termin wird bekannt-
gegeben, Tel. 03771/365328 

im Neubaugebiet

in Dittersdorf
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Kinder und Jugend

Hiermit melde ich mein Kind ____________________________ verbindlich für die Kin-
derbibeltage mit Lego vom 5. - 8.3.2026 an.
Telefonnummer für Rückfragen und Notfälle:______________________________________

Ich möchte gern mitteilen: _____________________________________________________

______________________________________________________________________

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind auf Fotos, die im Rahmen der Veran-
staltung aufgenommen werden, abgebildet ist. Diese Fotos können für gemeindliche 
Zwecke verwendet werden (z.B. Kirchennachrichten/Webseite). 
 								                 O Ja   O Nein
Die Kinder werden NICHT vom Hort abgeholt. Zur Veranstaltung bringen und ab-
holen muss bitte selbst organisiert werden. 
Datum und Unterschrift der Eltern:______________________________________________

.................................................................................................................
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Kindermusiktage Aue-Lößnitz:
09.02. - 15.02.
Auch in diesem Jahr finden wieder die 
Kindermusiktage Aue-Lößnitz statt. Wäh-
rend der Probenwoche üben die Mädchen 
und Jungen das Musical „Bartimäus geht 
ein Licht auf“ von Klaus Wallrath (Musik) 
Ronald Klein (Text) ein.   
Die Aufführungen finden am 15. Februar 
in der St. Johanniskirche Lößnitz und am 
29. März in der Friedenskirche Aue-Zelle, 
jeweils 10 Uhr statt.

Christenlehre 

Affalter im Gemeinderaum: 
Kl. 1 - 4 donnerstags 14:45 - 15:45 Uhr

Lößnitz Altstadt im Diakonat (Kirch-
gasse 7):
Kl 1 - 4 dienstags 14:45 - 15:45 Uhr
Kl 1 - 4 mittwochs 14:45 - 15:45 Uhr
Kl 4 - 6 donnerstags 16:45 - 17:45 Uhr

Neubau in der Oase: 
Kl. 1 - 4 freitags 14:45 - 15:45 Uhr 

In den Ferien finden Christenlehre und  
Konfirmandenunterricht nicht statt. 

Pfadfinder 
14 - 17 Uhr Sonnabend, 07.02./07.03. 
Treffpunkt Blitzeplan www.pfadfinder-
loessnitz.de

Junge Gemeinde 
18:30 Uhr mittwochs im Diakonat,  Löß-
nitz Kirchgasse 7, außer in den Ferien

Konfirmanden Klasse 7
16 - 18 Uhr zweiwöchentlich dienstags 
oder mittwochs im Diakonat 

Konfirmanden Klasse 8
Donnerstag, 05.02./26.02./19.03./26.03.
16 - 18 Uhr im Gemeindesaal Lößnitz 
und
21.02. 18 Uhr in der Kirche Alberoda 

Jugendgottesdienst in Breitenbrunn
Freitag, 6.3. 19 Uhr in der St. Christopho-
ruskirche in Breitenbrunn (Hauptstraße  
169)

Kirchenmusik
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in der Altstadt 

Kurrende 
16:15 Uhr jeden Dienstag im Gemeinde-
saal Lößnitz, Kinder ab Klasse 1 bis ca. 
Klasse 8, Beginn am 24.02.

Spatzenkreis
16 Uhr jeden Mittwoch im Diakonat Löß-
nitz, Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren, 
Beginn am 25.02. 

Posaunenchor
18:30 Uhr jeden Donnerstag im Diako-
nat außer am 19.02. 

Kirchenchor Lößnitz/Affalter 
19:30 Uhr jeden Freitag im Gemeinde-
saal Lößnitz außer am 20.02.

Konfiband
Samstag nach Absprache im Gemeinde-
saal

Regionaler Jugendchor 
18:45 Uhr freitags im Gemeindesaal Löß-
nitz außer am 20.02. 

in Alberoda 

Musizierkreis 15 Uhr jeden Mittwoch 
(in der Kirche Alberoda) Kinder ab 4 
Jahren bis Kl. 6, Beginn am 25.02.

in Affalter 

Musizierkreis
17:15 Uhr jeden Mittwoch im Gemeinde-
saal Affalter Kinder ab 4 Jahren bis ca. 
Klasse 7, Beginn am 25.02. 

Posaunenchor 
19:30 Uhr jeden Mittwoch im Gemein-
desaal Affalter, in den Ferien nach 
Absprache 

Konzert des Dresdner Kreuzchors am 15.03. um 17 Uhr

Liebe Gemeinde,
ein Highligth unserer Konzerte wird in diesem Jahr der Auf-
tritt des Dresdner Kreuzchors in der St. Johanniskirche sein. 
Unter Leitung von Kreuzkantor Martin Lehmann erklingen 
Werke von Gregori Allegri, Anton Bruckner, Zoltán Kodály 
und Felix Mendelssohn Bartholdy. Der Chor, welcher aus 
über 50 Jungen und jungen Männern im Alter von 9-19 Jah-
ren besteht, verzeichnet mittlerweile eine über 800jährige 
Tradition. In seinem Ursprung gehörte er zur Kreuzkirche 
Dresden, in der er regelmäßig in Gottesdiensten, Vespern 
und Konzerten erlebbar ist. Mit seinen hellen klaren Kna-
benstimmen und einem reinen und unverwecheselbaren 
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Chorklang zieht der Chor Zuhörer in seinen Bann und begeistert sowohl im In- als 
auch im Ausland die Zuhörer. 

Bekannt wurde der Chor hauptsächlich durch den aus Mauersberg stammenden 
Chorleiter und Komponisten Rudolf Mauersberger, welcher den Chor 41 Jahre lang 
leitete, prägte und immer wieder Werke für den Chor schrieb, welche uraufgeführt 
wurden. Darunter sind bekannte Werke wie die Christvesper und Christmette der 
Kruzianer sowie das erschütternde Dresdner Requiem mit der unter Kennern be-
kannten Motette „Wie liegt die Stadt so wüst“ zu nennen. Die nachfolgenden Kantoren 
prägten und prägen den Klang des Chores und sind stets bemüht, das Maximale aus 
den jungen Stimmen herauszuholen. Lassen Sie sich einladen zu diesem herausra-
genden Konzert.
Es sind noch Karten im Schreibwarengeschäft Hunger, Pfarramt Lößnitz sowie an der 
Abendkasse zu folgenden Preisen erhältlich. Schnell-Sein, lohnt sich.
Seitenschiff: VV 37 €/AK 39 €
1. Empore/Orgelempore: VV 37 €/AK 39 €
2. Empore: VV 25 €/AK 29 €
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Gottesdienste

08. Februar Sexagesimae
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst im Gemeindesaal Pf. Weiß
10 Uhr in Lößnitz	 Gottesdienst mit KIGO Präd. L. Hildebrand 
14 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst mit Taufe Pf. Weiß
		               Kollekte: Landeskollekte besondere Seelsorgedienste

18. Februar Aschermittwoch
19:30 Uhr in Lößnitz	 Aschermittwochsgespräch mit Alexander Garth
im Gemeindesaal	 zu Beginn der Fastenzeit“ (siehe Seite 17)		

22. Februar Invokavit
8:30 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. i.R. Kauk
10 Uhr in Affalter 	 Gottesdienst im Gemeindesaal mit Abendmahl Pfr. i.R. Kauk
		  	 Kollekte: eigene Gemeinde			 

15. Februar Estomihi
10 Uhr in Lößnitz	 Kindermusical „Bartimäus geht ein Licht auf“
			   gestaltet von den Teilnehmern der Kindermusiktage
			   Aue-Lößnitz	
			   Kollekte: Kirchenmusik für Kinder
17 Uhr in Alberoda	 Abendgottesdienst im Rahmen der Bibelabende
			   „Faszination pur“  (siehe Seite 17)     

21. Februar Sonnabend
18 Uhr in Alberoda	 Lounge-Gottesdienst BFDlerin L. Hoffmann
			   Thema: „glaub - würdig“ mit Jugendband		

Die Termine für den Kindergottesdienst (mit «KIGO») sind in dieser Übersicht mit 
vermerkt.  

01. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias 
8:30 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst Pfrn. i.R. Krusche-Räder
10 Uhr in Lößnitz	 Gottesdienst mit KIGO Pfrn. Seekamp-Weiß
			   zum Abschluß der Weihnachtszeit
			   Kirchenchor Lößnitz-Affalter, Kurrende Lößnitz
			   Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
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21. März 
19:30 Uhr in Lößnitz	 Lobpreisabend mit Jugendband
im Gemeindesaal

29. März Palmarum
10 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation Pf. Weiß
			   Posaunenchor der LKG Alberoda
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst im Gemeindesaal Präd. A. Dietze 
10 Uhr in Lößnitz	 Gottesdienst mit KIGO Präd. L. Hildebrand
			   Kollekte: eigene Gemeinde			 

15. März Lätare
10 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst mit KIGO Pfr. i.R. Kauk
			   Kollekte: Lutherischer Weltdienst			 

17 Uhr in Lößnitz	 Konzert mit dem Dresdner Kreuzchor

01. März  Reminiszere
8:30 Uhr in Alberoda     Gottesdienst Pfrn. Seekamp-Weiß
10 Uhr in Affalter           Posaunengottesdienst zur Jahreslosung mit
			   Posaunenchören Gablenz und Affalter
10 Uhr in Lößnitz	 Gottesdienst mit KIGO Pfrn. Seekamp-Weiß  
im Gemeindesaal	 Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit 

14 Uhr Aue St. Nicolai	 Einführung von Superintendent Pührer      		            

08. März Okuli
10 Uhr in Lößnitz           Familiengottesdienst im Rahmen  Gemeindepäd. A. Dietze  
			   der Kinderbibeltage mit LEGO				         
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst im Gemeindesaal Pfr. R. Weiß
			   Kollekte: eigene Gemeinde	           

22. März Judika 
10 Uhr in Lößnitz	 Gottesdienst der Konfirmanden Klasse 8 mit JG-Band
			   und KIGO Pfrn. Seekamp-Weiß
			   Kollekte: eigene Gemeinde			 
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02. April Gründonnerstag
18:00 Uhr in Alberoda	 Gottesdienst Pfrn. Seekamp-Weiß
19:30 Uhr in Lößnitz	 Andacht 
		               Kollekte: eigene Gemeinde           		

03. April Karfreitag
10 Uhr in Affalter	 Gottesdienst Pf. Weiß
15 Uhr in Lößnitz	 liturgische Andacht zur Sterbestunde Pf. Weiß 
19 Uhr in Alberoda	 Kreuzwegandacht von der Kirche zum Pilgerkreuz     
			   Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser  

Veranstaltungen
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Freitag, 6.3. um 19:30 Uhr
 in der Ev.-meth. Kirche 

Lößnitz
Anschließend Verkosten von 
landestypischen Gerichten

Ephorales Männertreffen		

„Das Holz zum Sprechen bringen“ Am 
Sonnabend, den 14.03. findet das Epho-
rale Frühjahrsmännertreffen im Diako-
nissenhaus ZION statt. Zu Gast wird der 
Bildhauer Robby Schubert sein, der sei-
ne Kunst vorstellen und mit uns darüber 
ins Gespräch kommen wird, welchen 
Einfluss der christliche Glauben auf sein 
Tun hat.

Das Treffen beginnt um 9:30 Uhr und en-
det nach dem gemeinsamen Mittagessen 
gegen 13 Uhr mit dem Reisesegen.

Kreuzweg vom 31.04. - 06.04. zwi-
schen Kirche und Gipfelkreuz in Albe-
roda
Wie in den vergangenen Jahren laden 
interaktive Stationen zwischen Kirche 
Alberoda und dem Pilgerkreuz auf der 
Halde zum Nachgehen und Nachdenken 
über Jesu Weg ans Kreuz ein. 
Der ökumenische Jugendkreuzweg steht 
dieses Jahr unter dem Motto: „dahinter – 
tiefer gehen, weiter sehen“. 
Der Kreuzweg kann von Dienstag vor 
Ostern bis Ostermontag allein oder in 
der Gruppe begangen werden. Am Kar-
freitag, 03.04., findet um 19.00 Uhr aus-
gehend von der Kirche Alberoda wieder 
eine geführte Kreuzwegwegandacht 
statt.
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Jubiläumsjahr

Neuer Superintendent
Am 1.3. wird Pfarrer Markus Pührer in 
Aue Nicolai als neuer Superintendent un-
seres Kirchenbezirkes und gleichzeitig 
als Pfarrer unseres Schwesternkirchver-
hältnisses eingeführt. Herzliche Einla-
dung dazu! Der Kirchenbezirk erstreckt 
sich über den ehemaligen Landkreis Aue-
Schwarzenberg. Im Schwesternkirchver-
hältnis arbeitet unsere Kirchgemeinde 
mit den Gemeinden aus Aue Nicolai und 
Aue Zelle, Bad-Schlema-Wildbach, Har-
tenstein und  Thierfeld zusammen. Pfar-

rer Pührer war von 2011 bis 2014 in Löß-
nitz als Pfarrer tätig. Wir freuen uns auf 
Superintendent Pührer und wünschen 
ihm Gottes Segen für seinen Dienst. 

Mit der Einführung von Superintendent 
Pührer endet die Vakanzvertretung, die 
unser Pfr. Weiß als stellvertretender Su-
perintendent von August 2024 - Februar 
2026 ausübte. Wir danken ihm für seinen 
Dienst zum Wohle und zum Segen für 
unseren Kirchenbezirk.

                                Der Kirchenvorstand

 

 

Zeitzeugengespräch & 

Vortrag 

„Ein Streifzug in  
Bildern: die  
Baugeschichte  
der St. Johanniskirche“ 
(Pfarrer i.R. Becher  
und Zeitzeugen) 
  
 
 
 
 
 
 

Putzwolle Lößnitz  
Sa. 28.3.2026  
um 17 Uhr  
 
 

aus dem KV
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Kandidiere für die KV-Wahl 2026
Im September 2026 werden die neuen 
Kirchvorsteherinnen und Kirchvorsteher 
für 6 Jahre gewählt. Der Kirchenvorstand 
besteht aus 10 Gemeindemitgliedern und 
unseren beiden Pfarrern. Der Kirchen-
vorstand leitet die Gemeinde. Er ist der 
rechtliche Vertreter der Kirchgemeinde 
nach außen und setzt die geistlichen 
Rahmenbedingungen nach innen. Kan-
didieren Sie für die nächste Legislatur! 
Sprechen Sie Gemeindeglieder an, die Sie 
sich als Kandidaten vorstellen können 
und schlagen Sie sie vor! 

Wie funktionierts? Wenn Sie sich selbst 
als Kandidatin oder Kandidat aufstel-
len lassen wollen oder einen Kandida-
ten nominieren wollen, melden Sie sich 

bei Pfrn. Seekamp-Weiß. Die Frist dafür 
endet am 14.5.2026, damit wir eine offi-
zielle Kandidatenliste erstellen können 
und Werbung für die KV-Wahl machen 
können. Sprechen Sie gerne die jetzigen 
Kirchvorsteher an. 

Hier einen kleinen Einblick in die KV Ar-
beit mit einem Video von 2020: 

                                  Pfrn. Seekamp-Weiß

Bänke (Reststücke von der Sanierung) aus der Hospitalkirche abzugeben

Bei der Umbaumaßnahme in der Hospitalkirche mussten einige vom Holzwurm be-
fallene Bänke aussortiert werden. Auch wenn der Großteil der Bänke nun wieder 
eingebaut bzw. eingelagert wurde, gibt es kleinere Reststücke, die wir gern nicht 
entsorgen wollen. Aus den 1 - 2 m breiten Bankteilen sollen kleine Bänke entstehen, 
die wir als Andachtsbank an Kirchgemeindeglieder abgeben würden. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an Pf. R. Weiß oder das Pfarramt.
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Informationen

Gedanken zum Gebet für Demokra-
tie  und herzliche Einladung
Das Thema Demokratie ist für mich nicht  
greifbar und nicht überschaubar. Wir 
wollen diesen Begriff aber nicht theore-
tisch erörtern, sondern ihn bodenstän-
dig behandeln, denn Demokratie hat et-
was mit den Beziehungen von Menschen 
miteinander im engeren Umfeld oder der 
Gesellschaft zu tun und wieviel Respekt 
erweise ich anderen und wird mir entge-
gengebracht. Hier kann jeder seine Erfah-
rungen, Sorgen, aber auch seine Freude, 
die er in sich trägt zum Ausdruck brin-
gen. Gerade in dieser Zeit, wo so viele be-
unruhigende Nachrichten und Ereignisse 
uns erreichen und belasten, ist es gut, in 
Gemeinschaft das auszusprechen, was 
einen bedrückt und belastet.
Wir sind in der glücklichen Lage, dies al-
les an eine Adresse zu schicken, wo es 
keinen Einsendeschluß gibt - an Gott! 
Um Ihn zu erreichen, hat Gott uns ein 
wunderbares Kommunikationsmittel ge-
schenkt, das die besten technischen Er-

findungen von uns Menschen an Zuver-
lässigkeit und Schnelligkeit bei Weitem 
übertrifft, und das alles zum Nulltarif. 
Ja, ich meine das Gebet! Warum nutzen 
wir diese Chance nicht öfter und vertrau-
en darauf? Man muss auch kein Germa-
nistikstudium besucht haben, um  ein 
Gebet zu formulieren. Viel wichtiger ist 
doch, dass alle Gedanken vom Herzen 
getragen und dann still oder laut geäu-
ßert werden. 
Ich möchte Euch gern bezeugen, dass 
durch das Aussprechen von dem, was 
einen bewegt, man sich Raum schafft 
für Neues und einiges wieder gelassener 
betrachten kann. Außerdem lernt man 
Menschen in der Gemeinschaft besser zu 
verstehen und wert zu schätzen und ver-
ändert seinen eigenen Blickwinkel.
Was Ihr dabei erlebt und in Euch spürt? 
- Ich weiß es nicht. Probiert es doch mal 
aus. Die Einladung jedenfalls steht - Frei-
tag 18:30 Uhr in der St. Johanniskirche 
Bis bald
			            Peter Zeika

Fundgrube
In den letzten Monaten sind viele Dinge 
liegen geblieben: Kleidung, Handschu-
he, Mützen, Brillen usw. Wenn Sie etwas 
vermissen, melden Sie sich im Pfarramt. 
Die Dinge, die nicht bis Ostern abgeholt 
wurden, spenden wir der Siebenbürgen 
Kinderhilfe Lößnitz e.V.

Hilfe
Wenn Sie gute Hausschuhe, egal ob Kin-
der, Damen oder Herren übrig haben, 
nehmen wir diese gerne. Danke.
                             Pfrn. E. Seekamp-Weiß

Vielen Dank an alle, die beim Beseitigen des Schnees vor unseren Kirchen 
geholfen haben. Ihre Unterstützung ist für uns eine große Hilfe, besonders 
wenn sie so unkompliziert erfolgt.				              R. Günther
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Impressum
Erklärung zum Datenschutz: Verantwortlich für den Inhalt: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Lößnitz/Affalter, Rathausplatz 3, 08294 Lößnitz, Tel. 03771/55510
Trotz sorgfältiger Prüfung übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links, an-
gegebener Internetseiten oder abgedruckter QR-Codes. Für die Inhalte der verlinkten Seiten 
sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich
In unseren Kirchennachrichten wollen wir das kirchliche Leben unserer Gemeinde zeigen 
und darstellen. In der Rubrik „Freud und Leid“ wollen wir Anteil nehmen. Wer von unseren 
Gemeindegliedern das nicht möchte, melde sich bitte im Pfarramt.
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Friedhof

Landeskirchliche Gemeinschafts-
stunden in Lößnitz 
01.02.	 11 Uhr 
08.02.	 11 Uhr      
15.02.	 17 Uhr Gottesdienst in der 
             Kirche Alberoda mit A. Garth 
22.02.	 17 Uhr
                                          
01.03.	 11 Uhr  
08.03.	 11 Uhr 
15.03.	 10 Uhr
22.03.	 17 Uhr 
29.03.	 17 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschafts-
stunden in Alberoda
01.02.	 17 Uhr 
08.02.	 10:30 Uhr 
15.02.	 17 Uhr Gottesdienst in der 
             Kirche Alberoda mit A. Garth
22.02.	 17 Uhr

01.03.	 17 Uhr Augenblick mal
08.03.   17 Uhr
15.03.   10:30 Uhr  
22.03.   17 Uhr 
29.03.	 17 Uhr 

Videoüberwachung Friedhof Lößnitz
Aufgrund verschiedener Vorfälle haben wir eine Videoüberwachung für un-
seren Friedhof in Lößnitz installiert. Es wird darauf geachtet, dass die Pietät 
gewahrt bleibt und Trauernde trotzdem einen Ort der Ruhe und des Geden-
kens haben. Wir möchten damit für eine sichere und respektvolle Atmosphä-
re sorgen und das Vertrauen der Besucher in den Schutz ihrer Gedenk- und 
Ruheplätze stärken.
Die Videoüberwachung wird dabei in Übereinstimmung mit den geltenden 
Datenschutzvorschriften durchgeführt. Während Trauerfeiern erfolgt keine 
Aufzeichnung.
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Die Adressen unserer Gemeinderäume in Lößnitz: 
Diakonat: Kirchgasse 7, Kirchgemeindesaal, Johannisplatz 9
Kirche Affalter: Hauptstraße 50
Kirche Alberoda: Alberodaer Str. 141

Die KirchenNachrichten erscheinen 6 x im Jahr und werden mit Spenden finanziert.
Richtwert pro Heft: 1,00 Euro |  Gestaltung: Friedrichs | GrafikDesignAgentur | Satz: M. Hänel 
Druck: Druckerei & Verlag Mike Rockstroh Aue
Redaktionsschluss für die Kirchennachrichten 04/05 2026: 06.03.2026

Bankverbindungen

Erzgebirgssparkasse
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lößnitz-Affalter: 
IBAN DE84 8705 4000 3609 0096 58

LKG Dresden Bank für Kirche und 
Diakonie
Kirchgeld: 
IBAN DE94 3506 0190 1638 6000 10
Friedhof: 
IBAN DE93 3506 0190 1638 6000 28

Ev.-Luth. Pfarramt
Lößnitz, Rathausplatz 3

  Telefon 03771 55510
  Telefax 03771 555111
  E-Mail kg.loessnitz_affalter@evlks.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes

  Mo. 	   9:00 - 12:30 Uhr 
  Di.	 15:00 - 17:00 Uhr
  Do. 	   9:30 - 12:30 und 15 - 17 Uhr
  - und nach Vereinbarung - 

Erreichbarkeit Friedhof
  Montag - Freitag 8:00 - 15:00 Uhr 
  mobil 01575 0774642
  
Pfarrer/in

  Pf. Raphael Weiß
  Pfrn. Elke Seekamp-Weiß

  Sprechzeiten: Mo. Ruhetag
  Di. + Mi. Pf. Weiß
  Do. + Fr. Pfrn. Seekamp-Weiß

  Telefon 03771/32122
  E-Mail  raphael.weiss@evlks.de
             elke.seekamp-weiss@evlks.de

Mitarbeiter

Kantor Martin Seidel
  Mo. Ruhetag
  Telefon 03771 1239944
  E-Mail  martin.seidel@evlks.de

Gemeindepädagogin Anja Dietze
  Telefon 03771 2533433
  mobil 0178 894 1640
  E-Mail anja.dietze@evlks.de

Bundesfreiwillig Laura Hoffmann
  E-Mail laura.hoffmann@evlks.de

Verwaltungsmitarbeiterinnen
  Heike Böhme, Monika Hänel,
  Telefon 03771 55510


